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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die beigefügte Pressemitteilung des VBE übersende ich zu Ihrer Information.
 
Verteiler:
Mitglieder/Ersatzmitglieder
Vorsitzende KER/StER
an News Interessierte
 
Mit freundlichen Grüßen
Silvia Bartsch
 
 

 
 
 
 
 
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
 
Telefon: 0511 / 120 8810
Email: geschaeftsstelle@ler-nds.de
 
www.ler-nds.de

 
Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Nds. Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im
Nds. Kultusministerium“ abrufen.
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen
enthalten, die unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten
Adressaten gehören, dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls
Sie diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail
anschließend von Ihrem Computer-System.
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Gem3 § 168 NschG gebidet beim Ns. Kutusministerim.

Niedersachsen. Klar.
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PRESSEDIENST 
VERBAND BILDUNG UND ERZIEHUNG – LANDESVERBAND NIEDERSACHSEN 


Lehrergewerkschaft im »NBB – Niedersächsischer Beamtenbund und Tarifunion« 


VERBAND BILDUNG UND ERZIEHUNG, Landesverband Niedersachsen, Fachgewerkschaft für Lehrer/-innen und Erzieher/-innen 


im »NBB – Niedersächsischer Beamtenbund und Tarifunion«, Raffaelstraße 4, 30177 Hannover,  


Tel.: 0511/3577650, Fax: 0511/3577689, E-Mail: vbendsgst@aol.com, Internet: http://www.vbe-nds.de 


Vorsitzender: Franz-Josef Meyer, Ludwig-Richter-Straße 15, 49377 Langförden, Tel. 04447/1255, Mobil: 015209/883971,  


E-Mail: FranzJosefMeyer@aol.com  


 


 


       Hannover, den 31.08.2023-12 
 
VBE-Landesvorsitzender Franz-Josef Meyer zum Bildungsmonitor 2023: 


„Das Bildungsniveau hat sich in zehn Jahren dramatisch verschlechtert!“ 
-Niedersachsen liegt im Bildungsranking der Bundesländer kaum verbessert im Mittelfeld- 
 


„Erneut bescheinigt eine Studie, dass unser Bildungsniveau im Sinkflug ist. Vor allem 
in den Bereichen Schulqualität, Integration und Bildungsarmut gibt es negative 
Entwicklungen. Das ist das Ergebnis der Langzeitanalyse im Rahmen des 
Bildungsmonitors der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM). Die 
Studienautoren fordern zurecht eine Zeitenwende in der Bildungspolitik. Bund und 
Ländern müssen bessere Bildung zur obersten Priorität machen“, so Meyer zu den 
Ergebnissen der Studie. 
 
Der Bildungsmonitor beschreibt Handlungsnotwendigkeiten und Fortschritte in 13 
bildungsökonomisch relevanten Handlungsfeldern aus einer ökonomischen 
Perspektive. Dabei untersucht er, inwieweit das Bildungssystem einen Beitrag zur 
Sicherung des Wohlstands leistet und gleiche Bildungschancen für alle schafft.  
 
Im Bildungsmonitor 2023 stechen drei Befunde heraus: 
Sachsen und Bayern sind im Bildungsranking vorn, Niedersachsen liegt im vorderen 
Mittelfeld und stagniert auf einem mittleren Niveau. Im 10-Jahres-Vergleich gibt es 
insgesamt aber Verschlechterungen von ca.10%. Ein zweiter Befund: Bei einem 
längerfristigen Rückblick zeigen sich starke Verschlechterungen bei Schulqualität, 
Integration und Bildungsarmut. 3. Befund: Ein ungünstiger Ausblick bei 
Problemfeldern. In den kommenden Jahren ist mit weiter steigenden 
Herausforderungen zu rechnen.  
Meyer dazu: „Die Ergebnisse zeigen, dass ein Umdenken in der Bildungspolitik 
dringend nötig ist. Die Autoren empfehlen genau das, was der VBE seit Jahren 
fordert: Ungleichheiten durch bessere Bildungschancen reduzieren.“ 
 
Dazu gehört nach Ansicht der Autoren u.a. der Ausbau der frühkindlichen Bildung, die 
Stärkung der Schulautonomie, gezielte Investitionen in Schulen, eine verstärkte 
Leseförderung und eine Verbesserung der Verwaltungsstrukturen. Die Stärkung der 
Lehrkräfte, mehr Unterstützung der Eltern und Nutzung der Chancen der 
Digitalisierung sind weitere Vorschläge.  
 
Meyer abschließend:“ Insgesamt müssen alle Maßnahmen bestehende 
Ungleichheiten der Bildungschancen verringern, neue Ungleichheiten vermeiden und 
junge Menschen besser auf die Transformationsaufgaben der kommenden Jahre 
vorbereiten. Dieser Mammutaufgabe muss sich auch Niedersachsen stellen.“ 
 
Weitere Infos: https://www.insm.de/insm/themen/bildung/insm-bildungsmonitor-2023 
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